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Sonnabend den 27. Mai.

T 27Bekanntmachungen.
Brandunfall in St. Denis.

Jn der Nacht vom 12. zum 13. Mai iſt in dem Dienſtlokale einer Feldpoſtanſtalt zu St. Denis eine Poſtladung, beſtehend aus
mehreren Packeten und Briefſäcken, welche Correſpondenz- und Geldſendungen von den Poſtſammelſtellen zu Berlin, Caſſel, Cöln, Frank
furt a Main, Leipzig und Saarbrücken für die in St. Denis und Umgegend cantonirenden Deutſchen Truppen, insbeſondere für die
Erſte GardeJnfanterie-Diviſion, für die Achte Jnfanterie-Diviſion, für das Garde HuſarenRegiment und für die Erſte Fuß Abtheilung
des GardeFeldArtillerie-Regiments, enthalten haben, auf bisher nicht ermittelte Weiſe wahrſcheinlich in Folge von Selbſtentzündung
in Brand gerathen. Es iſt dabei ein Theil der Sendungen, ſowie der Geldbeträge beſchädigt worden oder verbrannt. Das Publikum wird
hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß die Ober Poſtdirection in Berlin beauftragt worden iſt, Reclamationen wegen der
beſchädigten Sendungen entgegenzunehmen und erforderlichenfalls für den Verluſt den geſetzlichen Schadenerſatz zu gewähren.

Berlin, den 19. Mai 1871.
General Poſtamt.

Nothwendiger Verkauf.
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,

dem Tiſchlermeiſter Friedrich Auguſt Scharf zu Keuſchberg gehörige,
im daſigen Hypothekenbuche Band I. Nr. 23. eingetragene Grundſtück:

Planſtück Nr. 52. in der Nieme in Keuſchberg Balditzer Flur von
1 Morgen 86 QRuthen,

nach einem jährlichen Reinertrage von 1 Thlr. 18 Sgr. abgeſchätzt,
am 13. Juni d. J., Vormittags 11 Ahr,

an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 9, durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 20. Juni d. J., Vormittags 11 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Der Auszug aus der Grundſteuer- Mutter Rolle, ſowie der
Hypothekenſchein können in unſerm Büreau, Zimmer Nr. 6., ein-
geſehen werden.

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedür-
fende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä-
teſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.

Merſeburg, den 2. Januar 1871.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung

Der Subhaſtations Richter
Eylau.

lich meiſtbietend verpachtet werden.
Termine bekannt gemacht.

Wölkau, den 23. Mai 1871.
Der Ortsrichter Reuter.

Bäckerei- Verpachtung in Leipzig.
Eine Bäckerei in Leipzig, in nahrhafter Lage mit flottem Ab-

ſatz, iſt Familien Verhältniſſe wegen ſofort oder ſpäter weiter zu
vergeben. Da ſämmtliche Geſchäftseinrichtungen Eigenthum des jetzigen
Pächters iſt und vom Nachfolger wieder übernommen werden müßte,
gehört zur Uebernahme des Geſchäftes, wie es ſteht und liegt, ein
Capital von 1000 Thlr. Bewerber erfahren das Nähere in Leip-
zig, Antonſtr. Nr. 3. in der Reſtauration. Nach Belieben kann auch
das unmittelbar daran ſtoßende Reſtaurationslokal mit hübſchem
Garten und Kegelbahn mit übernommen werden.
Gute trockene Torſſteine ſind ſtets vorräthig in der alten Poſt.

Ein Reitpferd, braune Stute, 8 Jahre alt, bequemer
flotter Gänger, auch als Wagenpferd paſſend und be-

S reits eingefahren, ſteht zum Verkauf auf dem Rittergute
Kötzſchlitz bei Schkeuditz

a

Thüringiſche Eiſenbahn.
Zur Erleichterung des Perſonenverkehrs für die kommenden

Pfingſttage werden von und nach allen Stationen und Halte-
ſtellen unſerer Bahn, ſowie von und reſp. nach Waltershauſen
von den Stationen Leipzig, Halle, Köſen Weimar, Erfurt, Dieten
dorf, Arnſtadt, Gotha und Eiſenach von Freitag den 26. Mai
bis Donnerstag den 1. Juni e. einſchließlich Tagesbillets Re
tourbillets) II. und III Wagenklaſſe verkauft, welche bis Sonn
tag den 4. Juni e. einſchließlich zur Rückfahrt mit allen fahr
planmäßigen Zügen die Schnellzüge ausgenommen Gültig-
keit behalten.

Mit gleicher Gültigkeitsdauer werden an den vorgedachten
Tagen von den Stationen: Gera, Zeitz, Weißenfels Naumburg,
Köſen Apolda, Weimar, Erfurt, Gotha, Arnſtadt, Fröttſtedt und
Eiſenach auch Retourbillets II. und III Wagenklaſſe nach Berlin,
ſowie von den Stationen: Leipzig, Halle, Merſeburg Werßenfels,
Zeitz, Gera Naumburg, Köſen, Sulza, Apolda, Weimar, Erfurt,
Dietendorf, Arnſtadt, Gotha, Langenſalza und Eiſenach nach Caſſel
ausgegeben.

Weder Hin noch Rückfahrt dürfen bei Benutzung von Retour-
billets unterbrochen werden.

Erfurt, den 16. Mai 1871.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

v 7 4Thüringiſche Eiſenbahn.
Wegen des vorausſichtlich ſtarken Pfingſtverkehrs wird

I. am Sonnabend den 27. Mai e.
ein Extrazug von Erfurt nach Halle abgelaſſen werden, welcher
von Erfurt und den Stationen bis Halle 30 Minuten vor dem
fahrplanmäßigen Zuge XII. des proviſoriſchen Fahrplans vom 17.
April e. abgehen wird.

An demſelben Tage wird in der Richtung Halle- Eiſenach
ein Extrazug abgelaſſen werden, welcher von Halle und den Stationen
bis Eiſenach 30 Minuten hinter dem fahrplanmäßigen Zuge XI.
des genannten Fahrplans abtahren wird;

II. an den drei Bfſingſtfeiertagen
je ein Extrazug zwiſchen Halle reſp. Leipzig und Eiſenach
courſiren, welcher von Halle, Leipzig und den Stationen bis Eiſenach
30 Minuten hinter dem fahrplanmäßigen Zuge VII. abgehen wird.

Die Rückfahrt an dieſen drei Tagen erfolgt ebenfalls mit einem
Extrazuge, welcher von Eiſenach und den Stationen bis Halle und
Leipzig 30 Minuten vor dem fahrplanmäßigen Zuge VIII. abgehen
wird.

Erfurt, den 23. Mai 1871.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Ein möblirtes Zimmer iſt billig an einen einzelnen Herrn

zu vermiethen und zu jeder Zeit zu beziehen Oberbreiteſtraße
Nr. A81.
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Freiwilliger Stadtfeld- Verkauf in Merſeburg.
Das den Bäckermeiſter Brücknerſchen Erben zugehörige, in hieſ.

Morgen
ſoll Donnerstag den 8. Juni e.. Nachmittags 3 Ahr, in der
Krebs'ſchen Reſtauration hier Erbtheilungshalber meiſtbietend
verkauft werden wozu ich Kaufluſtige hiermit ergebenſt einlade.

Merſeburg, den 25 Mai 1871.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm., i. A.

Verkauf oder Verpachtung einer Wieſe.
Eine in Meuſchauer Flur belegene Wieſe, enthaltend 2 Morgen

158 QRuthen, ſoll verkauft oder auf 1 Jahr verpachtet werden.
Näheres Weinberg 771 d.

e.
Ein Schützenhaus in Sachſen in der Nähe von Leipzig, ſoll

wegen vorgerückten Alters des Beſitzers, welcher das Grundſtück ſchon
16 Jahre beſitzt, verkauft werden. Preis 7000 Thlr. mit allem
Jnventar und über 2 Acker gutes Feld dabei; außer der Gaſtwirth-
ſchaft trägt das Grundſtück jährlich auch 160 Thlr. Miethe. Alles
Nähere zu erfragen beim Restauratenr in Reudnitz bei
Leipzig, Kuchengartenſtraße Nr.
Eine gute tragende Sau ſteht zu verkaufen beim Maurer
Doſt an der Funkenburg.
In meinem Hauſe Neumarkt 866. iſt ein Logis zu vermiethen.

Wilh. Dietrich.
Eine Stube mit Kammer für einen einzelnen Herrn iſt zu ver

miethen; wo? zu erfragen in der Expedition d. Bl.
Bei der Umquartierung nehme ich wieder fur Herrſchaften,
welche geſonnen ſind, auszumiethen, Mannſchaften ins Quartier.

Wittwe Wolf Vorwerk 435.
Feuerverſicherungsöank für Deutſchland in 9otha.

Nach dem Rechnungsabſchluſſe der Bank für 1870 beträgt die
Erſparniß für das vergangene Jahr

73 Procent
der eingezahlten Prämien.

Jeder Banktheilnehmer in hieſiger Agentur empfängt dieſen An-
theil nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes vom Unterzeichneten, bei
dem auch die ausführlichen Nachweiſungen zum Rechnungsabſchluſſe
zu jedes Verſicherten Einſicht offen liegen.

Denjenigen, welche beabſichtigen, dieſer gegenſeitigen Feuerver
ſicherungs Geſellſchaft beizutreten, giebt der Unterzeichnete bereit
willigſt desfallſige Auskunft und vermittelt die Verſicherung

Merſeburg, den 25. Mai 1871.
Peckolt,

Agent der Feuerverſicherungsbank f. D. in Gotha.
ter

Das
Kattun-Engros- Geſchäft

von d. Gunkel in Vilenburgeffectuirt briefliche Aufträge prompt.
Waaren echt, ſtets neueſte Muſter;

Preiſe billigſt

Kreuenadcher Rape
abe ich wieder friſche Zuſendung erhalten.

M. Nier,
Böhme Co. Nachfolger am Roßmarkt.

Selters- und Socla- Wasser,
täglich frische Füllung, in der Mineralwasser-

MAeormann al
Seit 20 Jahren

erfreuen ſich die Rennenpfennig'ſchen HühneraugenPfläſter-
chen eines immer zunehmenden Verbrauches, weil dieſelben
auch wirklich leiſten, was ſie verſprechen nämlich gänzliche
Befreiung von den ſo quälenden Hühneraugen. Dieſe Pflä-
ſterchen ſind pro Stück Sgr. nur allein echt zu kaufen bei

Otto Schultze Buchbinder, Gotthardtsſtraße.

Fabrik von

Gutes reines Roggenbrod, fur 5 Sgr. J Yſd. 8 Loth bei

H. Kübne, Schmalegaſſe 529.
VPertige Sophas von I2 Thlr. an, Sopha-
Giestelle von A. Thlr. an, Möbelbezüge, Gar-
dinen Armatfuren c. bei

Otto Bernhardtt, Tapezirer,
Preußergaſſe 54.

Gemalte Fenster-Rouleaux von 10 Sgr. an,
Tapeten von 2 Sgr. an bei

W

Dankſchreiben.
Nervenſchwäche bis zur Lebensgefährdung

geheilt.
Herrn Hoflieferanten 38 un Hoff in Berlin.

Breslau, 10. Januar 1871. Jhr Malzextract hat mir
J bei meiner Nervenſchwäche und Apetitloſigkeit überaus gute

e h Jch habe dieſem edlen Fabrikatmeine Geneſung, ja mein Leben zu verdanken.
Schon nach Gebrauch von 4 Flaſchen ſtellte ſich der Apetit
I ein, und nach der 12. verließ ich mein fünfwöchentliches Kran-

kenlager. Jch bin jetzt der geſundeſte Menſch und fühle mich
zu innigſtem Danke für die Rettung meines jungen Lebens be-
wogen. Allen Leidensgenoſſen, hauptſächlich allen Nerven-

leidenden empfehle ich darum das Hoff ſche Malzextract als
S das einzige Mittel, welches mit Sicherheit zur
J Geneſung führt. H. Kleinort, Sonnenſtr. 38.
e Wernigerode, 6. Januar 1871. Von ihren vorzüug-
lichen t der al Veſndpeitg verM lade und den Bruſtmalzbonbons bitte ich mir zuſenden zu
S vollen. Sporleder, Gräflicher Regierungs -Director.

Se be Wene bei A. Wieſe in Merſeburg und Franz Wirth in
J Schafſtädt.

Die erſte Sendung

Die Bruchſalbe von G. Sturzenegger in Herisau,
Schweiz, hat in Folge ihrer vorzüglichen Wirkſamkeit bei
Unterleibsbrüchen, Muttervorfällen und Hämorrhoiden
vielſeitigſten Dank geerntet. Zahlreiche Atteſte beſtätigen eine
vollſtändige Heilung ſelbſt bei veralteten Fällen.
Auf frankirte Anfrage wird Gebrauchsanweiſung gratis ver-
ſandt. Zu beziehen in Töpfen zu 1 Thlr. 20 Sgr.
ſowohl durch den Erfinder ſelbſt, als durch die Hrn. A.
Günther zur Löwen Apotheke, Jeruſalemerſtraße 16. in
Berlin und Wilhelm Kirſchbaum, Neumarkt 19.
in Leipzig.
Naftranm l von friſchen Kräutern à Fl. 6 Sgr.
Himbeer-Limonaden-Essenz à Fl. 15 Sgr.,
Weiss WVeinm, gute Qualität à Quart 8 Sgr.

empfiehlt J. F. Beutel, Gotthardtsſtr.
7

Oeffentlicher Dank.
Jch Endesgefertigter fühle mich hierdurch verpflichtet,

Herrn G. A. W. Mayer in Breslau für die ſchnelle Hilfe,
die ich mit ſeinem weißen Bruſt Shyrup erzielte, öffent-
lich zu danken, und dieſes prachtvolle Mittel andern Bruſt
kranken zu empfehlen.
Jnm Alter von 19 Jahren überfiel mich im Frühjahr

ein heftiges Blutbrechen, welches ſich unter qual-
vollem Huſten einige Mal wiederholte, ungeachtet, daß
ich alle ärztlichen Rathſchläge befolgte.

Jch fürchtete mein Leben bei dieſen unſäglichen Lungen
leiden einzubüßen. Auf eine Anempfehlung wurde ich, nach
dem ich ſchon ganz abgezehrt, wie von der göttlichen Vor
ſehung auf Jhren weißen Bruſt-Syrup aufmerkſam.
Nach dem erſten Verſuch hörte das Blutbrechen ſo-
fort auf und nach weiterem Gebrauch einen Monat hin-
durch, waren auch der Huſten und die anderen Be-
ſchwerden in wunderbarer Weiſe verſchwunden.

Jch danke Jhnen tauſend Mal und werde dieſes Mittel
jedem Bruſtkranken empfehlen.

Klauſenburg, 28. Novbr. 1868.
oſef Feneſy n. p.Dieſes unübertreffliche vaneme a L Prriek hig

in Merſeburg bei Guſtav Lots.

Friſches Lichtebier
iſt wegen der Pfingſtfeiertage nächſte Mittwoch den 31. Mai in
der Stadtbrauerei zu haben.

Otto Bernhardt, Preußergaſſe 54.

dabe



Das Neueſte in
Honnenſchirmen,

elegant und preiswürdig, bei ſehr reicher Auswahl empfiehlt
Entenplan. IROsalie Voilgt verehelichte Werz. Entenplan.
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t So wie das Haar des Menſchen ſchönſte äußere Zierde iſt, ebenſo verunſtaltet ein kahler haarloſer Schädel ſelbſt den ſchönſten
i I Kopf. Mannigfach ſind die bekannten Gründe, welche das Ausgehen der Haare hervorbringen und gewöhnlich mit gänzlicher Kahl

köpfigkeit enden etich Um dieſen Mangel zu maskiren, wird das Anfangs noch ſpärlich vorhandene, bereits krankhafte Haar künſtlich geordnet, dadurch
e aus ſeiner gewöhnlichen Lage gebracht, wodurch deſſen Ausfall noch beſchleunigt wird. Jſt erſt eine ſogenannte Glatze oder gänzliche

s Kahlköpfigkeit eingetreten ſo wird die kahle Stelle mit einer Haar Tour bedeckt, die an und für ſich läſtig, die Kopfhaut in eine unnatür
r liche Transpiration verſetzt, gleichzeitig aber den künſtlich erzeugten Schweiß comprimirt und dadurch Kopfübel erzeugt, deren Entſtehen

dann gewöhnlich anderen Gründen zugeſchrieben wird.
Nach mehrjähriger Bemühung iſt es mir gelungen, eine aus

gänzlich unſchädlichen Subſtanzen
combinirte Miſchung zu finden, welche die Kraft enthält, ſelbſt nach längerem Haarleiden wieder neuen Haarwuchs hervorzubringen,
indem ſie den Haarboden neu belebt und den zurückgebliebenen Haarwurzeln neue Trieb und Lebensfähigkeit verleiht. Gegen durch
ein zu hohes Alter bedingte jahrelange Kahlköpfigkeit hilft dieſes Mittel ſelbſtverſtändlich ſo wenig, wie irgend ein anderes

Zahlreiche Atteſte über bereits erzielte Erfolge von den geachtetſten meiner Mitbürger und wiſſenſchaftliche Gutachten anerkannter
mediciniſcher Autoritäten ſtehen mir zur Seite und unterſcheiden meine Erfindung von jenen marktſchreieriſchen Charlatanerien, die nur
erfunden ſind, um die leichtgläubige Maſſe zu täuſchen und zu betrügen.

Der Preis meiner Präparate iſt ſo niedrig geſtellt, daß ſolche ſelbſt den Unbemittelten zugänglich ſind.
Bei auswärtigen Beſtellungen iſt es wünſchenswerth, daß

a. das Alter der betreffenden Perſon,
b. ob das Haar in Folge von Krankheit und durch welche ausgegangen iſt,
e. ſeit wie lange das Haar ausgeht,

dabei bemerkt wird.

General-Depot der Haarherſtellungs-Präparate
bei dem Erfinder

Heinrich Siggelkow,
Alte Gröningerſtraße 86. in HamburgWiſſenſchaſtliche Abhandlung über das menſchliche Haar

iſt der Titel einer Broſchüre, welche gegen Einſendung von 4 Sgr. durch mich zu beziehen iſt. Die Lectüre dieſes kleinen, auf gründlich
wiſſenſchaftlichen Studien beruhenden Werkes wird ſelbſt Zweiflern jedes Mißtrauen benehmen und kann daher das kleine Werk Haar
leidenden nicht genug empfohlen werden.

Heinrich Siggelkow.

Wluenhelg 1909. S Altonag 1869.Silberne Meduille. G. H. Speck, Silberne Meduille.
Berfön, Wieckstr. Nr. 2.,Bronce-WaarenFabrik, Noth und Gelbgießerei,

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in dieſes Fach einſchlagenden Artikel, ſowie ſein reich aſſortirtes Lager aller Sorten

en e etausgeführt in Meſſing, Rothguß, verſchiedenen Broncen, Vergoldung, Vernickelung, Büffelhorn, Ebenholz, Elfendein c. nach den neueſten,
geſchmackvollſten Modellen in vorzüglicher Ausführung bei ſolideſten Preiſen.

Den Herren Baumeiſtern und Architecten halte ich mich ferner zur Ausführung von Arbeiten nach gegebenen Skizzen und Mo
dellen beſtens empfohlen.

Preis Courante gratis. Muſterbücher auf Wunſch zur Anſicht.rirbig s fuktscil-ExTRACT
aus FRAV-BENTOS (Süd-Amerika).

LIEBIG'S FLEISC H-EXTRACT COMPA GNIE, LONDO N.
Grosse Ersparniss für Haushaltungen.Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe zu des Preises derjenigen aus frischem Fleische.

Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saucen, Gemüsen Ec. a.
Stärkang für Schivgche und Kranke.

Zwei goldene Medaillen, Paris 1867; goldene Medaille, Havre 1868.
Das grosse Ehrendiplom die höchste Auszeichnung Amsterdam 1869.

Detail Preise für ganz Deutschland:
1 engl. Pfd. Topf engl. Pfd. Topf engl. Pfd. Topf engl. Pfd. Topf
à Thlr. 3. 5 Sgr. à Thlr. I. 20 Sgr. à 27 Sgr. à 1I5 Sgr.

Nur echt, wenn jeder
Topf nebenstehende
Vntersehriften trägt

En gros Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft:
Herren Rrückner, Lammpe Comp. in Leipzig.

Die nach stehenden Wiederverkäufer führen ausschliesslich diese Waare und ist das Pabli-
kum bei denselben sicher nicht getäuscht zu werden.

In MHerseburg zu haben bei Gustav TLIbe und in beiden Apotheken
Nai in
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Venetervorsetz e mit Stäben aus Leinwand, einfarbig, ge
preßt, ſowie mit bunten Bonquets,

Bann entas ehe in allen Größen aus Juchtenleder, imitirtenß T
Juchtenleder, Chagrin- und Saffianleder empfiehlt reichhaltigſt 9

V. FGö.BReisenecessares vunet Wollettelkasten,
owie alle Utenſilien zum Füllen derſelben, als: Seifen, Pomaden, Oele, Parfums, Büärſten,

ämme, Schwämme u. ſ. w. bei r I. ExiusSächſiſch- Thüringiſche Ackien- geſellſchaft für Braunkohlenverwerthung

zu Halle a. d. S. unDie pro 1870 ſowohl für unſere Stamm Actien als auch für unſere Prioritäts Stamm Actien auf 8 9 oder 16 Thlr. pro
Aetie feſtgeſetzte Dividende wird gegen Aushändigung der betreffenden Coupons Nr. 15. der StammActien und Nr. 11. der Prior. o
Stamm Äctien vom 1. Juni e. ab von unſerer Hauptkaſſe hierſelbſt, ſowie von dem

Herrn Banquier E. Keferstein in Merſeburg
von letzterem jedoch nur bis zum 1. Juli e. ausgezahlt.

Halle a/S., den 23. Mai 1871. Die Direetion. in 2XVII. Großes Vocal- und Orgel-Concer e
im Dome zu Merseburg

Dienstag den 30. Mai, am drilken Pfingſttage, da
Anfang Nachmittags 5 Uhr. Ende 7 Uhr.

Die Ausführung der Chöre und Soloſtücke hat der durch ſeine vorzüglichen Leiſtungen bekannte Haßlerſche Geſangverein für
zu Halle übernommen, unter perſönlicher Leitung

des Herrn Musikdirector MHassler.
Programm.

I. Theil.
(Jtalieniſche Schule.)

Präludium für Orgel von Frescobaldi (1591), vorgetragen von dem Herrn H. Ritter aus Magdeburg.
2) Altsa trinita beata, Chor aus dem 15. Jahrhundert.
3) Kyrie, Sanctus, Benedictus, Osanna, aus der Missa Brevis von Andreas Gabrieli (1550).
4) Duett für Sopran u. Alt. Herr wie lange 2c. von G. Clari (1669).
5) a) O bone Jesn. Motette von Paleſtrina (1524).

b) Cruciſixus, achtſtimmig von Antonio Lotti (1666).

e

II. Theil.
Schule.)

*6) Sonate für die Orgel in amoll componirt von A. G. Ritter, vorgetragen von Herrn H. Ritter aus Magdeburg.
7) O Freude über Freude. Doppelchor von Joh. Eccard (1597).

e

8) Du Hirte Jsrael. Chor von Bortniansky (1752.)
9) a) Seele, was betrübſt Du Dich. Soloquartett für Sopran, Alt, Tenor und Baß von Carl Reinicke. en

b) Denn er hat ſeinen Engeln befohlen. Doppelquartett für 2 Sopran, 2. Alt, 2 Tenor und 2 Baß von Mendelsſohn- Ken

Bartholdy (1809). rol 10) Der Herr iſt der ſtarke Held. Duett für 2 Baßſtimmen von Händel (1784). Sa11) Warum toben die Heiden. Pſalm (Sſtimmig) für Chor und Soloſtimmen von MendelsſohnBartholdy.
12) Fantaſie für die Orgel in Gmoll von D. H. Engel, vorgetragen von Herrn Tonkünſtler Winter aus Gera. W

h S Billets ſind zu haben bei den Herren Kaufmann Wieſe am Markte, Rabe am Domplatz und Buchhändler Stoll
berg. Zum Schiff der Kirche Eingang Hauptportal) à 5 Sgr., zum Altarplatz (Eingang vom Schloßhofe) Stehplatz
à 10 Sgr. Nummerirter Sperrſitz à 12 Sgr. Zu den letztern werden beſondere Marken ausgegeben. Texte à l Sgr.

d Die Kirchthüren werden von 4 Uhr ab geöffnet ſein.
S. Engel, Königlicher Muſitdirector.

c D Echt amerik. Pferdezahn- Mais, Magdeb.Dentifrice universell, Cappsaamen, extra lange grüne Sehlangengurken-
P Kermne empfiehlt unter Garantie beſter Keimfahigkeitden heftigſten örtlichen oder rheumatiſchen Zahnſchmerz ſofort Ferdinand Scharre.

h zu vertreiben à Fl. 5 Sgr.

Haarfärbemittel ufs9 i 73 I zu jeder Tageszeit und in jedem Quantum bei4 das vorzüglichſte bis jetzt exiſtirende, färbt ſofort echt Hei Schult gezer zu a ſchwarz, 9 Fl. 25 Sgr. halbe Fl. 125 Sgr. i ſ e ein. Sulse um. ſichSchultze, Buchbinder in Merſeburg, Tivoli Thealer auf der Junkenburg. im

h e n e Sonntag den 28. Mai. Bei günstiger Witte-r rung im Ssommertheater.) 3. 1. M.: Eine
Nacht in Berlin, oder: Onkel Wergemann ausMein Lager RNeuſtadt, große Poſſe mit Gefang in 3 Abtheilungen S

von Handschuhen in Glacé, Waſchleder und Montag den 19 Mal M.: Zim Allerſeekentage, vo
Tricot, ſowie das Neueſte in Shüpsen und Ora- Scauſpat e atte e en el v é
Liwipen Wpſehe, Wir Mrecgeg Dienstar den 30. Mat en einen Die Schteichhändter,

e r Bungſtaße 217. R Men n e ehe Akedtene W
(Hierzu eine Beilage.) gut



verein

ſohn

Peilage zum 42. Stück des Merſeburger Rreisblatts 1871.

Epilepſie (Krämpfe) heilbar!
Eine „Anweiſung, die Epilepſie (Fallſucht, Krämpfe) durch

ein ſeit 9 Jahren bewährtes Univerſal Geſundheitsmittel binnen
kurzer Zeit radikal zu heilen. Herausgegeben v. Fr. A. Ouante,
Fabrik-Beſitzer, Inhaber mehrerer Verdienſt u. Ehren-
Medaillen, Diplome 2c. zu Warendorf in Weſtfalen,“
welche gleichzeitig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte reſp. eid
lich erhärtete Atteſte und Dankſagungsſchreiben von glücklich Geheilten
aus allen fünf Welttheilen enthält, wird auf directe Franco- Beſtellungen
vom Herausgeber gratis franco verſandt.

NB. Durch gleichzeitigen Gebrauch eines von mir in neuerer Zeit
erfundenen u. erprobten Nerven-Elixirs wird die gründliche Heilung

auch in den hartnäckigſten Fällen dauernd erzielt.

VEaIZ Aerin Tafeln von 1--4 Sgr.,

Malzchoeolade
in Tafeln von 6 15 Sgr,

l

von Johann Moff in Berlin
von jetzt ab nur G Sgr. die Flaſche

bei A. Wieſe.Annahme
für Spindler's Färberei, Druckerei und Chemiſche Waſchanſtalt

bei A. Wieſe.Abſendung 2 mal pro Woche.

Franſfurter Lotterie
1. Klasse.

Original Loose zu amtlichen Preisen
Loos à 1 Thlr. 22 Sgr.,

do. à 26Louis Zehender,
Burgstr. 215.

empfiehlt

I Merseburg.

Die Delieateſſen- Handlung von
M. Feldrapp, vis à vis dem Rathskeller,

empfiehlt zu den Püngstfeiertagen Gothaer
Cervelatwurſt, Röſtwürſtchen, Schinkenroulade, Mettwurſt,
rohen u. gekochten Schinken, r Sülze mit Remoladen-

Sauce. aHeute Freitag von 4 Ahr Nachmittags ab friſche
Wurſt.

l Tausende geheilt
Sehwüche-t ustände (Ruckgratsſchmerzen 2c.), welche

in Folge zu
„„ſchnellen Lebens

eingetreten, beſeitigt sicher und schnell das amerikan.
I Universal-— Pulver von Dr. Stevens. Gebrauchs-
anweiſung u. Mittel 3 Thlr. Hilfe garantirt
a Schoppe Co., Leipzig.Bekanntmachung.

Alle diejenigen, die dem früheren Executor Böttcher Gelder
gezahlt haben, welche nicht gelöſcht worden ſind, werden erſucht,
ſich am 3. Pfingſtfeiertag Dienstag den 30. Mai, Abends 7 Uhr,
im Hoſpital- Garten zu einer Beſprechung einzufinden.

Mehrere Betheiligte.
Pfingſtſchießhen in Merſeburg.

Zur gefälligen Theilnahme an dem von der Bürger-
Schützen-Compagnie abzuhaltenden Pfingſtſchießen, welches
vom 30. Mai bis 1. Juni e. ſtattfindet, erlauben wir uns Freunde
des Schießens mit dem Bemerken ergebenſt einzuladen, daß die
Einlage 17 Sgr. 6 Pf. beträgt. Das Probeſchießen iſt auf Mon-
tag den 29. Mai e., Rachmittags 4 Abt. feſtgeſetzt worden.

Das Directorium.
Zum Pfingſttanz.

Montag den 2. und Dienstag den 3. Pfingſtfeiertag ladet bei
ut beſetztem Orcheſter recht freundlich ein

Karl Rödel in Meuſchau.

Das zooplaſtiſche Muſeum, verbundenmit Vorſtellung des koloſſalen Riefenkindes,
8 Jahre alt, ca. 250 Pfd. ſchwer. Das Lokal iſt
täglich von Morgens 10 Uhr bis Abends 10 Uhr
geöffnet. Entrees 2 Sgr. Um zahlreichen Bee ſuch bittet

Sr. A. ZobelFunkenburg.
Zu einem ff. Töpfchen Bockbier am 1. Pfingſtfeiertage ladet

freundlichſt ein G. Brandin.MerneenAm 1. Pfingſtfeiertage Nachmittags 3 Uhr Garten-
Concert. Bei ungünſtiger Witterung im Saale.

C. Musegt.
Krebs's Reſtauration.

Den 2. und 3. Pfingſtfeiertag ladet zu einem Töpfchen ff.
Bock- und Lagerbier, ſowie Maitrank, guten Speiſen und div.
Kuchen ganz ergebenſt ein Friedr. Krebs.

Rokttig's Restauration.
Von heute ab giebt es Magdeburger Weizenbier, welches in

Flaſchen in und außer der Reſtauration verkauft wird.
mm ne o nnnn.eeeeeeeegeeo re

Tiemann's Reſtauration.
Sonnabend, erſten und zweiten Feiertag

Bockbier.Reſcanretien „Zür Pörſe
Sonnabend zur Eröffnung des Sommerlokals und während

der Pfingſtfeiertage

„Vockbier“.
Baieriſches Lagerbier ſtets auf Ris

Cen
Am 2. Feiertage Abends von 71, Uhr ab Flügeltänzchen,

wozu freundlichſt einladet D. Brocke.
Zum Pfingſttanz in Leung

laden auch d. J. zum 2. und 3. Feiertag und Kleinpfingſten in
gedielter Laube freundlichſt ein die jungen Leute daſ.

Riſchgarten.
Montag den 2. Pfingſtfeiertag, von Abends 7 Uhr ab,

Tänzchen.

an Feldſchlöſechen.
Zum Pfingsttanz

den 2. und 3. Pfingſtfeiertag ladet bei gut beſetztem
Orcheſter von Nachmittags 32 Uhr freundlichſt ein

Bleier.

Zum Pfingſttanz in Meuſchau.
Den 2. Pfingſtfeiertag ſowie den 3. Nachmittags ladet zur

Tanzmuſik bei gut beſetztem Orcheſter ergebenſt ein

Carl Poble.u T Ründorf.Zum Tanzvergnügen den 2. und 3. Feiertag, fowie zu Klein
pfingſten laden ergebenſt ein die jungen Leute.

Tannden 2. und 3. Pfingſtfeiertag in Trebnit bei E. Keck.
Zum Pfingſttanz Montag und Dienstag als den 29. und

30. und Sonntag zu Klein Pfingsten lade ich ergebenſt

ein C. Linke.Gaſthof zum Kronprinz in Porbitz.

Om nern arnach Leipzig den 1. Pfingſtfeiertag, Abfahrt früh 5 Uhr bei
Unger, Saalgaſſe.



Am 23. d. M. verſchied unerwartet ſchnell der Kreisgerichts
rath Wilhelm Vrummer. Er hat ſich durch 25 jährige Wirkſam
keit im hieſigen Collegium in weiteren Kreiſe Achtung und Liebe
erworben. Wir beklagen ſeinen Verluſt und bewahren ihm ein
ehrendes Andenken.

Merſeburg, den 24. Mai 1871.
Das Collegium des Königl. Kreisgerichts.

S r W. FLandwirthſchaftlicher Kreis Verein
Merſeburg.

An Beiträgen für Elſaß und Lothringen ſind nach Schluß der
Sammlung noch 5 Thlr. von Ungenannt in Cracau durch Herrn
Paſtor Voigt in Kriegſtädt bei unſerer Kaſſe eingegangen und an
die Kaſſe des landwirthſchaftl. Miniſteriums zu Berlin abgeführt
worden.
Die an uns eingelieferten und abgeſendeten Beiträge haben
hiermit die Summe von 859 Thlr. 4 Sgr. 3 Pf. erreicht.

Merſeburg, den 25. Mai 1871.
Der Vorſtand

des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins.

Jordan. Zehe. Schottelius. Sachſe. Stollberg.
2 Thaler Belohnung.

Jn der Nacht vom 23. 24. d. M. iſt mir ein vor der Haus
thür meines Hauſes gelegener Stufenſtein mit Gewalt weggeriſſen,
ein Stück fortgetragen und zerſchlagen worden. Jch ſichere dem
jenigen der mir einen der Thäter ſo nachweiſt, daß ich ihn gericht
lich belangen kann, obige Belohnung zu.

Friedr. Wilh. Graul jun.,
vis à vis der Dammmühle.

Eine Aufwartung für den Nachmittag wird geſucht Ober-
breiteſtraße Nr. 481., 1 Trevve r.
Eine ordentliche Perſon wird zur Wartung und Pflege eines
Kindes geſucht Burgſtraße Nr. 292. im Laden rechts.
Eine gelbe Möven Taube iſt am Sonntag entſlogen und bittet
man dieſelbe Unteraltenburg 788. zurückzugeben

Todesanzeige.
Allen Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß mein Vater

den 24. d. M. verſtorben und Sonntag als den 28. Rachmittags
4 Uhr begraben wird und bitte um ſtilles Beileid.

Carl Mank.
Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme beim Be

gräbniß meines lieben Mannes des Cantor emeritus Joh. C,
Erbe, ſage ich allen Freunden, Bekannten und Nachbarn von nah
und fern meinen herzlichſten Dank; auch dem Herrn Paſtor Sturm
für ſeine ergreifende ſchöne Grabrede, ſowie Herrn Lehrer Vogel
und Collegen hier für den erhebenden ſchönen Geſang, auch der Schul
jugend und Allen, die den Sarg ſo ſchön mit Kränzen ſchmückten,
meinen innigſten herzlichſten Dank.

Röſſen, den 22. Mai 1871.
Die trauernde Wittwe

Charlotte Wilhelmine Erbe geb. Buchsbaum u. Sohn.
Am 1. Pfingſtfeiertage (28. Mai) predigen

Vormittags: Nachmittags:
Herr Conſ. Rath Leuſchner. Hr. Diac. Jahr.
Hr. Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.

Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Domkirche: Früh 8 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl, gehalten
vom Herrn Conſiſtorialrath Leuſchner. Anmeldung.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmahl. Herr Paſtor Heineken.
Anmeldung. Nach dem Vormittags Gottesdienſte Beichte und Abendmahl. Herr
Diac, Frobenius. Anmeldung.s Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienyſt.

Am 2. Pfingſtfeiertage (29. Mai predigen
Bormittags: Nachmittags:Herr Diac. Jahr. Hr. Conſ. Rath Leuſchner,

Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche. Herr Cand. Berkemeyer.

enburger Kirche. Herr Paſtor Gruner.Alt Drart kirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac. Frobenius,

Anmeldung. Nach dem Vormittags Gottesdienſte Beichte und Abendmabl. Hr.
Paſtor Heineken. Anmeldung. Einſammlung der Collecte für die Haupt-
Bibel Geſellſchaft zu Berlin.

Früb und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Theater.
Am 18. wurde das hieſige Tivoli Theater eröffnet und zwar

der ungünſtigen Witterung halber im Saal Theater, wo es den
Künſtlern des kleineren beſchränkten Terrains wegen jedenfalls ſehr
erſchwert wird, ihre Talente zu entfalten. Trotzdem können wir nach
dem bisher Vorgeführten nur Gutes berichten und dem Sommer-
Unternehmen das beſte Prognoſticon ſtellen. Herr Dir. Krafft hat,
wie in den früheren Jahren, für tüchtige künſtleriſche Kräfte geſorgt,
welche ſich bald die vollſten Sympathien des Publikums erwerben
werden. Wir kommen auf die Einzel Leiſtungen ſpäter zurück und

Oomkirche
Stadtkirche

Domkirche
Stadtkirche.

wollen jetzt nur bemerken, daß ſich die Damen, Frl. Kleinſtück,
Kloſe, Gutt, Pauli nicht nur durch ihre hübſchen Erſcheinungen,
ſondern auch durch elegante Toilette und degagirtes Spiel ausge-
zeichnet haben. Jn Herrn u. Frau Köhler begrüßten wir alte Be
kannte von voriger Saiſon, die ſich hier ſehr beliebt gemacht hatten.
Auch Herr Eckert iſt von einer früheren Saiſon noch vortheilhaft
bekannt. Die Herren Köhler, Eckert, Schwarz I. u. II., ſowie
der jugendliche Komiker Herr Zocher ſind hervorragende Kräfte
und haben allgemein gefallen. Herr Dir. Krafft wurde bei ſeinem
Auftreten mit anhaltendem Applaus begrüßt, gewiß ein Beweis,
wie ſehr man ihn und ſeine Bühnenleitung hier ſchätzt. Jn den
nächſten Tagen dürfte wohl das Spiel bei dem nun ſchönen Wetter
im Freien beginnen und berichten wir dann ausführlicher.

Das zooplaſtiſche Muſenm des Herrn Zobel, das
jetzt hier im Saale des Schützenhauſes aufgeſtellt iſt, bringt das
Menſchenleben mit ſeinen Characteren, Beſchäftigungen, mancherlei
Erſcheinungen und Schwächen durch Thiere, beſonders Affen, Katzen,
Hunde, Vögel 2ec., in menſchlicher Stellung und Kleidung (wir er
innern an Kaulbachs Reinecke Fuchs) der Art zur Anſchauung, daß
man die Erfindungsgabe, den Scharfſinn, die Phantaſie, ſowie den
darin ausgedrückten Humor und die Satyre des Künſtlers bewundern
muß. Auch das Krokodill und die Schlangen ſind gut erhalten.
Eine nicht weniger intereſſante Erſcheinung iſt aber das Rieſenkind.
Frei von dem unerquicklichen Eindrucke, den ſonſt Rieſen und Zwerge
wohl auf uns machen, ſieht man hier ein friſches auch geiſtig be
lebtes, munteres Mädchen, mit aller kindlichen Natürlichkeit, wie
ſie Kindern in dieſem Alter eigen iſt, doch mit einer für ihr Alter
ſo ſeltenen Körperentwickelung, daß man glauben möchte, die Natur
habe in einem Anfall von glücklicher Laune die ganze Fülle ihrer
Schöpferkraft über das Kind ausgießen wollen. Mit einem ſchönen
kaſtanienbraunen üppigen Haarwuchs über einer hohen, freien Stirn
von ihr beſchenkt, ſtehen die kleinen Hände und Füße in einem an
genehmen Gegenſatze zu dem großen und vollen aber gleichwohl
proportionirt gebauten Körper. Jm Jntereſſe des Publikums machen
wir daher auf dieſe ſeltene Naturerſcheinung aufmerkſam mit dem
Wunſche, das zooplaſtiſche Muſeum des Herrn Zobel mit dem
Rieſenkinde nicht unbeachtet zu laſſen und daſſelbe recht bald zu be
ſuchen da es nur kurze Zeit täglich geöffnet ſein wird.

Ein Kunſt- und Naturfreund.
Zur Rückkehr unſerer Truppen. Nachdem der Friede

endgültig geſchloſſen und gleichzeitig der Aufſtand in Paris nahezu
bewältigt iſt, kann die Regierung unſeres Kaiſers nunmehr die längſt
gehegten Wünſche und Abſichten in Betreff der Rückberufung eines
Theils unſerer Truppen zur Ausführung bringen.

Zunächſt iſt der Rückmarſch des V. (Poſen Niederſchleſiſchen)
und des VII. (Weſtfäliſchen) Armee- Corps und der 17. (Meklen
burgHanſeatiſchen) Infanterie Diviſion Allerhöchſten Ortes befohlen
und bereits ins Werk geſetzt.

Jn unmittelbare Ausſicht genommen (jedoch bis zu dieſem
Augenblicke noch nicht befohlen) iſt der Rückmarſch des GardeCorps,
ſowie der württembergiſchen Diviſion und eines baierſchen Corps,
(Für die Rückkehr des Garde Corps ſind alle Vorbereitungen der
artig getroffen, daß nach erfolgtem Befehl die Rückbeförderung inner
halb 16 bis 18 Tagen erfolgen kann. Der Einzug in Berlin würde
unter ſolcher Vorausſetzung etwa in der dritten Woche des Juni
Khere können; doch ſind hierüber feſte Beſtimmungen noch nicht
erfolgt.

Bei der gegenwärtigen Geſtaltung der Dinge in Frankreich und
bei der Abſicht der dortigen Regierung in Betreff der Beſchleunigung
der Contributionszahlung darf auch die baldige Rückkehr noch einiger
anderen preußiſchen Corps in Ausſicht genommen werden deren
nähere Beſtimmung noch vorbehalten iſt. (Prov. Correſp.)
Fürſt Blücher und die gelehrten Kriegsgefangenen.

Vor dem Einmarſche der alliirten Truppen in Paris, 1815,
war das Hauptquartier des Fürſten Blücher nach St. Cloud verlegt,
und das eigentliche Hauptquartier hatte das prachtvolle und geräu-
mige kaiſerliche Luſtſchloß in Beſitz genommen, während die Truppen
die Stadt im eigentlichſten Sinne überfüllten, ſo daß außer den
Lieferungsrationen ſelbſt für Geld kaum etwas zu eſſen zu bekom
men war.

In der kaiſerlichen Bibliothek, welche die beſondere Aufmerk
ſamkeit der Offiziere des Generalſtabes erweckte, fanden dieſelben
mehrere ſehr koſtbare und zum Theil höchſt ſeltene Werke, die ſie
ſich zuzueignen wünſchten ohne dies jedoch zu wagen. Einer von
ihnen aber faßte ſich ein Herz und theilte dem Fürſten ſeinen und
ſeiner Kameraden Wunſch mit.

„Bücher ſagte Blücher auf ſeine gewohnte derbe Weiſe; „Sie
ſtehen in Reihe und Glied und ſind alſo Kriegsgefangene.“

Der Wink ging nicht verloren und viele Kriegsgefangene wurden
zu ewiger Gefangenſchaft abgeführt, ohne daß jemals an ihre Aus
wechslung oder Freigebung gedacht worden iſt.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk,

bis a
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